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EINWEIHUNGSFEIER
DES SPIELEPAVILLONS

auf dem Vorplatz des Bürgerhauses Trier-Nord
von Inge Buschmann
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VORWORT

Liebe Leserinnen und Leser,

Nells Ländchen – wie der Stadtbezirk
zwischen Wasserweg und Ruwer heißt –
ist ein Stadtteil mit Zukunft. Seit Jahren
verzeichnet die Statistik hier steigende
Einwohnerzahlen: von 3723 Einwoh-
nern im Jahr 2001 stieg die Zahl auf
4372 im Jahr 2007.  Dazu kommt, dass
der Stadtteil verglichen mit anderen
Stadtbezirken ein junger Stadtteil ist.
25,4% der Bewohner von Nells Län-
dchen sind unter 20 Jahre alt, in der
Gesamtstadt Trier sind es nur 16,9 %.
Im Entwurf zum Trierer Schulentwick-
lungskonzept, der im Sommer auf der
Website der Stadt Trier veröffentlicht
wurde, ist der Erhalt der Ambrosius
Grundschule und die Theodor-Hauss-
Hauptschule zumindest als eigener
Standort vorgesehen. Alles andere wäre
auch in einem Stadtteil, der zu einem
Viertel von Menschen unter 20 Jahren
bewohnt wird, schwer nachzuvollzie-
hen. Dazu kommt, dass die Schulen ein
wichtiger Teil im sozialen Netzwerk von
Trier-Nord sind. Gemeinsam mit den
anderen Einrichtungen (wie Kitas, Hor-
ten, Krabbelstube, Jugendarbeit,
Gemeinwesenarbeit…), die sich beson-
ders um die jungen Menschen bemühen,
arbeiten sie im Arbeitskreis Trier-Nord
an der Weiterentwicklung des Stadtteils
mit. Im Arbeitskreis Kooperative Erzie-
hung werden mit den sozialen Einrich-
tungen gemeinsame Angebote ent-
wickelt und umgesetzt. Davon profitie-
ren letztendlich vor allem die Kinder
und ihre Eltern, die in einem solchen
Netzwerk professioneller Einrichtungen
Hilfe und Unterstützung erfahren. 
Und das ist vermutlich nirgends so
wichtig wie in einem Stadtteil "mit
besonderem Entwicklungsbedarf", denn
Bildung ist ein zentraler Schlüssel zur
Entwicklung von  Chancengleichheit
und Verhinderung von Armut.
Deshalb will ich die Trierer Politiker
darin bestärken, unsere Stadtteilschulen
zu erhalten. Sie erhalten damit einen
wichtigen Knoten im Netzwerk der
sozialen Stadtteilentwicklung von Nells
Ländchen. 

Ihre Maria Ohlig 

Nach fast einem halben Jahr Planung, Vorbereitung und Durchführung wurde am
25. Juli 2008 um 12 Uhr der erste Spielepavillon der Region eröffnet.

Unter der fachlichen Anleitung von Rudolf Loos und der begleitenden Unterstüt-
zung von Silvia Berthold wurde der Spielepavillon geplant und aufgebaut. Tatkräf-
tig mitgewirkt haben v.a. Paul Conrad, Michael Eder, Uwe Günther, Wilhelm
Günther,  Thilo Hajek, Paul Kimmelmann, Vladimir Kurenkov, Willi Moret und
Ramon Mehrstein. 

Bestehend aus vier witterungsbeständigen Spieleplatten mit den Gesellschafts-
spielen HALMA, MENSCH ÄRGERE DICH NICHT, SCHACH und MÜHLE bie-
tet der Pavillon einen Ort, der für Jung und Alt gleichermaßen eine Stätte der Begeg-
nung und des kommunikativen Austausches sein soll.

Ermöglicht und umgesetzt wurde die Idee im Rahmen von Arbeitsgelegenheiten.
Die Projektteilnehmer haben von der Planung bis zur Fertigstellung des Pavillons an
allem gemäß ihren Fähigkeiten mitgewirkt. 

Die kooperative Zusammenarbeit von Vielen, namentlich dem Bürgerhaus Trier-
Nord, der ARGE Trier-Stadt, dem Jugendamt und dem Grünflächenamt hat es damit
unter finanzieller Unterstützung des Europäischen Sozialfonds ermöglicht, dass die-
ses ‚Modell-Projekt’ nunmehr erfolgreich der Öffentlichkeit übergeben werden
konnte.

Wir bedanken uns bei Allen, die direkt oder indirekt am Gelingen des Projektes mit-
gewirkt haben.

Foto: Rosario Avanzato



09/2008
3

Finanziert durch:
Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Familie und Frauen und
Finanzmittel der Krankenkassen AOK, BKK, IKK und VdAK.

"Frauen in Bewegung" 
Sportgruppe für Einsteigerinnen

Termin: Mittwochs, 17.00 – 18.30 Uhr, Balkensaal, 3. Stock,
Bürgerhaus Trier-Nord, Franz-Georg-Straße 36

Eine Veranstaltung der Familien-, Paar- und Lebensberatungsstelle des
Bürgerhauses Trier-Nord in Zusammenarbeit mit einer Sportpädagogin.

Neue Teilnehmerinnen sind herzlich willkommen.
Weitere Infos und Anmeldung:

in der Beratungsstelle, Tel. 0651/9182017

"Stelz-Art" 
Stelzenlaufen erlernen, trainieren und vorführen.

Für Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren.

Termin: Freitags, 15.00 Uhr, Jugendzentrum Exzellenzhaus,
Zurmaiener Str. 114

Treffpunkt: bei gutem Wetter im Hof, sonst im Kleinen Balkensaal
Eine Veranstaltung von transcultur e.V. in Zusammenarbeit mit dem

Fachtrainer und professionellen Stelzenläufer Uli Morrissey ("Artistico"),
dem Jugendzentrum Exzellenzhaus, der Grundschule

Ambrosius und dem Hort Ambrosius.

Girls get fit 
Sportgruppe für Mädchen ab 12 Jahren mit Magdalena Kempni
Mittwochs, 17.00 - 18.30 Uhr, Treffpunkt Eingang Bürgerhaus 

Informationen: Stadtteilorientierte Kinder- und Jugendarbeit
des Bürgerhauses Trier-Nord

Frau Zollikofer-Hutter, Telefon 91820-14
oder persönlich im Büro im 1. Stock des Bürgerhauses

Boys get fit 
Sportgruppe für Jungen ab 12 Jahren

Dienstag, 17.00 - 18.30 Uhr, Treffpunkt Eingang Bürgerhaus
ab Dienstag, 16.09. mit Marc Kiefer

Informationen: Stadtteilorientierte Kinder- und Jugendarbeit
des Bürgerhauses Trier-Nord, Frau Zollikofer-Hutter, Telefon 91820-14

oder persönlich im Büro im 1. Stock des Bürgerhauses

"Spiel und Sport
vor Ort" 

Von April bis Oktober
tourt das Angebot "Spiel und Sport vor

Ort" durch den Stadtteil.
An jedem 3. Donnerstag im Monat,

immer an einer anderen Stelle taucht das
Spiel- und Sportmobil auf und Bewegung
ist angesagt. Kinder, Jugendliche und die

ganze Familie sind willkommen!
Am Donnerstag 18.09.2008

von 15-18 Uhr auf dem Schulhof
Ambrosius Grundschule/Theodor-

Heuss-Hauptschule
Ein gemeinsames Projekt von

Exzellenzhaus und
Europäische Sportakademie 

GESUNDHEITSTEAMS VOR ORT

Foto: Maria Ohlig

Mobile Sprechstunde
Was passiert beim Frauenarzt/bei
der Frauenärztin? 
Gesprächsrunde im Rahmen der
Mädchengruppe mit
Frau Dr. Konkol, Frauenärztin
Mittwoch 17.09.2008, 16.30 Uhr
Frauenarzt-Praxis Konkol-Detemple
Treffpunkt: 16 Uhr Eingang
Bürgerhaus
Ansprechpartnerin: Frau Zollikofer-
Hutter, Kinder- und Jugendarbeit
des Bürgerhauses Trier-Nord,
Tel. 0651/918-2014
Gesprächsrunde zum Thema:
Frauengesundheit – Frauen in den
Wechseljahren
mit Frau Christiane Detemple,
Frauenärztin
Mittwoch 17.09.08,  15. 30-17.00 Uhr
im Stadtteilcafe Bürgerhaus
Trier-Nord
AnsprechpartnerInnen: Brigitte Billi-
gen, Mona Gupta, Familien-, Paar-und
Lebensberatungsstelle Bürgerhaus
Trier-Nord, Tel.: 0651-91820-16/17



Kids Club
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EXZELLENZHAUS

"Jugendtreff" (für Jgdl. ab 12 )
Mo-Mi ab 13.00-19.00 Uhr
Do+Fr ab 13.00-21.00 Uhr, an einem
der beiden Tage im Wechsel bzw. nach
Bedarf bis 22.00 Uhr
Sa Aktions- & Ausflugstag nach Bedarf
Samstagstermine bitte erfragen!!!

Feste Angebote
jede Woche ab 15.00 Uhr
Angebote laut Aushang, Plakaten
und Flyern

Medientreff
Mo+Di+Do 15.00-18.00 Uhr
Mi 16.00-20.00 Uhr
Fr 15.00-20.00 Uhr
Sa 15.00-19.00 Uhr

Hausaufgabentreff
Mo-Do 13.30-15.30 Uhr
Anmeldung erforderlich:
0651-25191 oder per email an
dirk@exhaus.de

BÜRGERHAUS

Projekt Karate und Selbstverteidigung
(für Kinder von 10 bis 13 Jahren)
in Zusammenarbeit mit dem Karate-
lehrer Sensei Manuchehr Arastafar
(5. Dan)
immer Mo 16.00-17.30 Uhr
bis 29.9.2008
Balkensaal, Bürgerhaus Trier-Nord

Offener Treff für Jugendliche
(von 12-18 Jahren),
Di, Do + Fr 17.00-20.00 Uhr, 1. Stock,
Jugendraum, Bürgerhaus Trier Nord

Mädchengruppe
(offen für Mädchen von 11-14 Jahren)
Mi 16.00-18.00 Uhr, 1. Stock,
Gruppenraum, Bürgerhaus Trier-Nord

Kindergruppe (für Grundschulkinder),
Fr 15.00-16.30 Uhr, 1. Stock,
Gruppenraum, Bürgerhaus Trier-Nord

INFORMATIONEN:

Stadtteilorientierte Kinder- und Jugend-
arbeit des Bürgerhauses Trier-Nord,
Frau Zollikofer-Hutter, persönlich im Büro
1. Stock Franz-Georg-Str. 36 oder
telefonisch unter 0651/918-2014

Jugend & Kulturzentrum
Exzellenzhaus e.V.,
Dirk Mentrop, Zurmaiener Str. 114,
Tel. 0651/25191

REGELMÄSSIGE
TERMINE DER KINDER-
UND JUGENDARBEIT
IN TRIER-NORD

Vorankündigung
Herbstferienprogramm

6.10. - 10.10.2008
Tagesausflüge für Kinder

im Alter von 6-13 Jahren
Trier und Umgebung

Anmeldung erforderlich

Informationen und Anmeldung bei:
Bürgerhaus Trier-Nord

Stadtteilorientierte Kinder- und Jugendarbeit
Frau Maren Zollikofer-Hutter/

Büro im 1. Stock des Bürgerhauses
Tel.: 0651/-9182014

Liebe Eltern, liebe Kinder,
seit den Sommerferien sind wir wieder mit der Kindergruppe
gestartet und zwar immer Freitags von 15.00-16.30 Uhr im
Bürgerhaus (Gruppenraum im 1. Stock)

05.09.2008 Wir machen Döner mal selber
12.09.2008 Römische Spieleolympiade
19.09.2008 Wir machen Buchteln
26.09.2008 Zu den Gladiatoren im Amphitheater

06.10.-10.10.2008 Herbstferienprogramm
24.10.2008 Neubeginn 

Wir werden einen Euro pro Treffen, als kleinen Anteil der
Kinder für unsere Unkosten (Koch- und Bastelmaterialien),
einsammeln und möchten Sie bitten, Ihrem Kind zu jedem
Treffen einen Euro mitzugeben. Wir werden dies aufzeichnen
und gespartes Geld für besondere Anlässe mit den Kindern
aufheben.

Wir freuen uns auf Ihr Kind Ihr "Kids Club" Team 
(Sarja, Anna-Lena, Maren)

Bei Wünschen, Anregungen oder Fragen wenden Sie sich
bitte an: 
Bürgerhaus Trier Nord,
Stadtteilorientierte Kinder- und Jugendarbeit 
Maren Zollikofer Hutter, Telefon.: 0651/ 9182014)

Kids Club
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TERMINE IM SEPTEMBER

Senioren-Sprechstunde

der Seniorenvertrauensperson
Frau Irmgard Messer

(Tel. 0651/23852)
Dienstag, 02.09.2008, 10.00 Uhr,

Bürgerhaus Trier-Nord, Stadtteilcafé

Seniorenvertrauensperson

"Bürger für Bürger"
Teamsitzung

Montag 01.09.2008
10.00 Uhr, Stadtteilcafé

„Bürger für Bürger“

Seniorentreff Cafe Aktiv

Donnerstag 04.09.2008
14.30 Uhr, Stadtteilcafé

„Bürger für Bürger“

Chorprobe

Dienstag, 09.09., + 23.09.2008,
jeweils 20.00 Uhr

Bürgerhaus Trier-Nord, 
Balkensaal

ChorWerk Nord

„Treffpunkt
Baum der Nachbarschaft“

Mittwoch 17.09.2008
17.00 Uhr,

Stadtteilcafé

Bürgerhaus Trier-Nord

Sommerfest

Sonntag, 07.09.2008,
14.00 - 16.00 Uhr,

Ambrosius-Grundschule

Ambrosius-Grundschule

„25 Jahre stark
für starke Kinder“

Freitag, 05.09.2008, ab 14.00 Uhr,
Hort Ambrosius,

Franz-Georg-Str. 36
Feier des 25jährigen Bestehens

des Hort Ambrosius

Hort Ambrosius

JEDEN DIENSTAG

OFFENE SPRECHSTUNDE
Familien-, Paar- und Lebens-

beratungsstelle
9.00 - 10.30 und

17.00 - 18.00 Uhr
Familienberatungsstelle
Bürgerhaus Trier-Nord,

Franz-Georg-Str. 36
Tel. 0651/918-2015/16/17

Familien-, Paar- und Lebens-
beratungsstelle

"OFFENER WERKTAG"
9.00 - 16.00 Uhr

Bürgerhaus Trier-Nord,
1. Etage

Kostenlose Angebote:
Rettungsring, Computertreff,

MultiKultiMedia
Infos: Bürgerhaus Trier-Nord, 
Elke Kandels, Tel. 918 2035 

Nordwerk

REGELMÄSSIG 

JEDEN MITTWOCH

UMSONSTLADEN
16.00 - 19.00 Uhr

Exzellenzhaus Trier,
Zurmaiener Str. 114

Hier wird alles verschenkt. Wer
etwas übrig hat, gibt es ab. Wer
etwas braucht, nimmt es sich.

Ansprechpartner: Bernd Schuch,
Tel. 0651-25191

Exzellenzhaus Trier

TROMMELN
IM SAMBA-RHYTHMUS
20.00 Uhr, Bürgerhaus

Trier-Nord,
Franz-Georg-Str. 36

Neue Interessenten sind
herzlich willkommen!

Infos: Herr Döss,
Tel. 0170-4393747

Ritmo do Brasil

MONTAG BIS FREITAG

STADTTEIL-CAFÉ
Öffnungszeiten:

Mo-Mi+Fr 10.00 - 14.00 Uhr,
Do 10.00 - 17.00 Uhr,

Mittagstisch:
Mo-Fr 12.00 - 14.00 Uhr

im Bürgerhaus Trier-Nord,
Franz-Georg-Str. 36,
Tel. 0651/918 20-0

Bürgerhaus Trier-Nord

Ortsbeiratssitzung

Dienstag, 23.09.2008, 20.00 Uhr,
Bürgerhaus Trier-Nord,

Stadtteilcafé

Ortsbeirat Trier Nord

Treffen der Initiative
Renaissance Nells Park

Donnerstag 25.09.2008
19.00 Uhr,

Stadtteilcafé
Infos: Stefan Mayer, Tel. 0651/25640

Iniitiative Renaissance Nells Park
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Am 13. August fand unter der Leitung des Aufsichtsratsvorsitzenden
Heiner Schneider die diesjährige Mitgliederversammlung der Woh-
nungsgenossenschaft Am Beutelweg statt. Im Mittelpunkt stand die
Berichterstattung des Vorstandes und des Aufsichtsrates über das
abgelaufene Geschäftsjahr und die Neuwahl des Aufsichtsrates.

Die wirtschaftliche Sanierung der Wohnungsgenossenschaft ist wei-
terhin die zentrale Aufgabenstellung für die Verantwortlichen, die sie
mit voller Energie betreiben. Dass dabei alle Mitglieder der Genos-
senschaft mithelfen müssen, wurde im Bericht von Geschäftsführer
Herbert Schacherer deutlich. Der sorgsame Umgang mit dem
Gemeinschaftseigentum der Genossenschaft,  der die Instandhal-
tungskosten senkt, das pünktliche Zahlen der Miete und die tatkräf-
tige Selbsthilfe sind Dinge, die jede/r Bewohner/in in der Genossen-
schaft leisten kann. Und das wird langfristig den Bestand der Genos-
senschaft sichern und somit den Wohnraum für die Mitglieder der
Genossenschaft erhalten.

Bei der Wahl des Aufsichtsrates wurden folgende Mitglieder neu in
den Aufsichtsrat gewählt:
Werner Knebel, Bankkaufmann, ehem. Vorstandsmitglied der Spar-
kasse Trier; Marita Neyses, Leiterin der Baby- und Krabbelstube
Trier-Nord.
Heiner Schneider, Isolde Bailleux, Erika Collignon, Hans-W. Krie-
ger, Magda Weber  und Mathilde Werner wurden wieder gewählt, so
dass der neue Aufsichtsrat  insgesamt 8 Personen umfasst. 

GENERALVERSAMMLUNG
DER WOHNUNGSGENOSSENSCHAFT
AM BEUTELWEG

von Maria Ohlig

WOGEBE

Fotos: Maria Ohlig
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Nach unserem Urlaub starten wir mit ein paar Neuigkeiten in
das neue Kindergartenjahr.

Benefiz – Poker – Turnier

Vom 04.07. bis zum 06.07. fand im Bernkasteler Hof ein
Benefiz – Poker – Turnier, zugunsten unseres Kindergartens
statt. Hiermit möchte ich mich noch mal recht herzlich bei
Rolf-Dieter Kolb und Hans Lautwein für ihr Engagement
bedanken. Ich selbst war am Sonntag 06.07. vor Ort gewesen
und hab den Pokerspielern ein bisschen über die Schulter
geschaut. Gratulieren möchte ich auch noch mal dem Gewin-
ner und mich bei Colette und Ralf bedanken, dass sie ihre
Räumlichkeiten hierfür zur Verfügung gestellt haben.

Familienwanderung 

Am 23.09.2008 findet unsere Familienwanderung statt. Diese
war im April diesen Jahres leider ausgefallen und endlich
haben wir einen neuen Termin gefunden. Wir werden gemein-
sam mit den Eltern zum Petrisberg wandern und hoffen, dass
die Wanderung nicht wieder wegen schlechtem Wetter ausfal-
len muss. Zu dieser Aktion sind auch unsere ehemaligen Kin-
der, die dieses Jahr eingeschult wurden und deren Eltern herz-
lich eingeladen.

Pädagogischen Schwerpunktthema "Faustlos"

Im September werden wir mit unserem neuen pädagogischen
Schwerpunktthema beginnen. Wir haben uns Anfang des Jah-
res im Team darauf geeinigt, das Konzept "Faustlos" durch-
zuführen. "Faustlos" ist ein Programm zur Förderung sozial-
emotionaler Kompetenzen und zur Gewaltprävention. Dieses
Konzept ist bereits seit 20 Jahren in Amerika im Einsatz. Hier
lernen die Kinder mit Gefühlen, wie Wut, sauer sein etc.
umzugehen. Aber auch zu erkennen, wie fühlt sich mein
Gegenüber. Geht es ihm gut, oder nicht?! Impulsives und
aggressives Verhalten von Kindern soll dadurch vermindert
werden. 
Das "Faustlos" - Projekt beinhaltet 28 Lektionen. Jede Woche
findet eine "Lektion" in jeder Gruppe statt, die von zwei "Hel-
fern" begleitet werden. Den "wilden Willi" und den "lahmen
Schneck". Das sind zwei Handpuppen, die den Kindern ver-
schiedene Beispiele und Übungen zeigen. So vermitteln die
Erzieher/innen den Kindern, wie man mit seinen Gefühlen
und mit den Gefühlen anderer umgeht. In der laufenden
Woche wird diese Übung dann im täglichen miteinander
gelebt und auch wiederholt. 
Wer mehr Informationen über "Faustlos" haben möchte, kann
gerne im Internet auf der Seite www.faustlos.de nachschauen.

Personalveränderungen

Das neue Kindergartenjahr beginnt auch in diesem Jahr wie-
der mit ein paar kleinen Personalveränderungen.

Sarah Willems, die seit dem 01.08.2005 in unserer Einrich-
tung tätig war, wird uns leider im August verlassen. Sie wird
für ein Jahr nach Amerika gehen und dort als "Au-Pair" in
einer Familie arbeiten. Wir wünschen ihr alles Liebe und Gute
und das sie im nächsten Jahr wieder gesund und munter
zurück nach Deutschland kommt.

Jane Becker musste uns ebenfalls leider verlassen. Sie erwar-
tet Ende September ein Baby und hat ihren Mutterschutz
begonnen. Meike Simson wird ab 15.08. diese Stelle antreten.

Natalie Kolz musste uns leider bereits vor den Ferien verlas-
sen, da sie erfahren hat, dass sie schwanger ist und keinen
Immunschutz gegen zwei gefährliche Kinderkrankheiten hat.
Nachdem im letzten Jahr ein paar Gesetze geändert wurden,
wird es Schwangeren untersagt, bei nicht ausreichendem
Immunschutz, weiterhin im Kindergarten tätig zu sein. Wir
wünschen ihr eine schöne Schwangerschaftszeit und alles
Liebe und Gute für ihre Zukunft.

Aus diesem Grund wird eine alte Bekannte unser Team berei-
chern. Ruth Kuhn, ehemalige Leitung unserer Einrichtung,
wird ab dem 15.08. wieder in unserer Einrichtung arbeiten.
Sie freut sich schon sehr auf die Arbeit mit den Kindern. 

Des Weiteren wird Tanja Hammes in diesem Jahr das Sprach-
förderprogramm in unserer Einrichtung durchführen. 

Allen drei wünschen wir viel Spaß bei ihrer Arbeit mit unse-
ren Kindern und eine schöne Zeit in unserem Kindergarten.

Liebe Grüße
Oliver Kirchen und das Team St. Ambrosius

NEUES AUS DER KITA ST. AMBROSIUS
Liebe Stadtteilbewohner!
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ANZEIGE

ein Kooperationsprojekt der Initiative Renaissance Nells Park
und dem Bürgerhaus Trier-Nord
in Zusammenarbeit mit der Handwerkskammer
und dem Grünflächenamt Trier
Das "Entenhotel" auf der kleinen Insel im Weiher des Nells Park
steht...schon seit einiger Zeit. Zum Familienfest am 15. Juni wurde
es feierlich enthüllt. Insgesamt können dort sechs Entenpaare einen
gemütlichen Platz zum Brüten finden. 
Entworfen und gebaut wurde das riesige Entenhaus von acht enga-
gierten, arbeitslosen Bewohner/innen des Stadtteils, Teil-
nehmer/innen des von Januar bis Juni 2008 durchgeführten LOS-
Projektes zur "Belebung des Nells Park" (in der Nordblickausgabe
April wurde bereits ausführlich darüber berichtet). Deren Arbeit
wurde durch das ehrenamtliche Engagement zweier Mitglieder der
Initiative Renaissance Nells Park – darunter Stefan Mayer als Pro-
jektleiter – sowie von einer weiteren Nells Park-Liebhaberin aus
Trier-West unterstützt. Das Bürgerhaus Trier-Nord übernahm die
pädagogische und organisatorische Projektbegleitung.
Im Projektzeitraum wurden die Teilnehmer/innen durch die Hand-
werkskammer Trier – in deren Werkstätten die Konstruktion des
Entenhauses unter der fachpraktischen Anleitung eines Tischlermei-

sters erfolgte – im Bereich der Holzverarbeitung geschult. Durch die
Zusammenarbeit mit dem Grünflächenamt konnten sogar einige
Bewohner/innen bei den Aufschüttungsarbeiten der kleinen Insel im
Weiher kräftig mit anpacken und erhielten so Einblicke in Arbeitsbe-
reiche des Garten- und Landschaftsbaus. Für das Nells Park-Famili-
enfest wurde dann von allen Projektteilnehmer/innen eine umfang-
reiche Fotodokumentation mit kurzen Texten zum Projektverlauf
erstellt und den Besucher/innen des Festes stolz präsentiert. Die
Dokumentation sowie die im Februar von den Teilnehmenden ent-
worfenen Vormodelle für das eigentliche Entenhaus können ab sofort
im Bürgerhaus Trier-Nord betrachtet werden.
An dieser Stelle möchte ich allen Projektteilnehmer/innen und allen
weiteren Personen, die durch ihren Einsatz und ihre Unterstützung
zum Gelingen dieses tollen Projektes beigetragen haben, ein herzli-
ches Dankeschön aussprechen. Das Ergebnis kann sich wahrlich
sehen lassen!

gefördert durch:

EIN "ENTENHOTEL" IM NELLS PARK 
– KURZER RÜCKBLICK AUF EIN 6-MONATIGES LOS-PROJEKT IM STADTTEIL

von Dagmar Klimperle

Foto: Dagmar Klimperle


